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Auserwählte, liebe Freunde, Ich habe euch für das Glück mit Mir erschaffen, ertragt mit Geduld die
Drangsal und opfert sie Mir auf für das Heil der Sünder. Nehmt Meinen Willen an und trefft die

Entscheidungen nach Meinem Herzen, groß wird der Lohn sein, den Ich euch geben werde am Ende
eures Weges.

Geliebte Braut, siehst du, wie du jeden Tag gemeinsam mit der Mühsal und der Qual, den Augenblick der
Freude erfährst? Ich lasse den Seelen die Meiner Liebe gegenüber offen sind, nicht die Fürsorge und
Zärtlichkeit fehlen. Denke immer an die Blume, deren Blütenkrone gut geöffnet ist: sie ist üppig und sie bleibt
es lange. Ich bitte den Menschen nur darum, sich Meiner Liebe immer mehr zu öffnen, Ich bitte ihn, auf Mich
zu vertrauen, sei es im Augenblick der Freude, wie in jedem des Schmerzes. Geliebte Braut, während seines
irdischen Lebens muss der Mensch die Entscheidungen treffen, die ihn auf eine Ewigkeit des Glücks mit Mir
vorbereiten, sein Gedanke darf sich nicht den vergänglichen Dingen zuwenden, sondern dem ewigen Leben.

Du sagst Mir: �Liebster, es wird sicher die Folge der Erbsünde sein, aber der heutige Mensch denkt weniger
als jener der Vergangenheit an das ewige Leben. Es sind viele jene, die nur flüchtig daran denken, während es
der vorherrschende Gedanke sein müsste. Ich betrachte es als eine erhabene Gnade, immer diesen Gedanken
zu haben und sich mit der Freude im Herzen auf die Ewigkeit vorzubereiten bei dem Gedanken, dass wir Dein
Geliebtes Antlitz für immer betrachten werden und Dich sehen werden, so wie Du wahrhaft bist, in Deinem
Ewigen Glanz. Ich denke immer daran und bin der Ansicht, dass das Schicksal des Menschen der offen ist für
Deine Liebe, wirklich wunderbar ist; wenn er auf Erden auch ein wenig leiden muss, dann genießt er im
Himmel für immer die erhabensten Seligkeiten. Ich habe im Paradiese nur glückliche, sehr glückliche
Personen gesehen, eingetaucht in einem glänzenden und wunderbaren Licht. Bei dieser seligen Schauung hat
meine Seele gejubelt und wäre bei jenen frohlockenden Seelen geblieben, um mit ihnen zu singen, sich mit
ihnen zu freuen. Meinen Leib hatte ich in jenem Augenblick ganz vergessen, als existierte er nicht mehr, so
eng war er mit der glücklichen Seele verbunden. Angebeteter Herr, Du hast für jeden Menschen ein Schicksal
des großen Glücks vorbereitet, er muss sich nur bemühen, Deine Liebe zu erwidern und die richtigen
Entscheidungen treffen: jene die Du empfiehlst; dies müsste er tun, aber gegenwärtig sind wenige jene die
Dein erhabenes Gefühl erwidern. Angesichts dessen was derzeit auf Erden geschieht, ist Dein Herz sicher
voller Schmerz wegen der allgemeinen Aufsässigkeit, des großen Durcheinanders infolge der Aufsässigkeit.
Wenn der Mensch in Deinem Licht lebt, begreift er, unterscheidet er, trifft seine Entscheidungen richtig; wenn
er in der Finsternis fortfährt, schaff er Verwirrung, denn ohne Dich im Herzen und im Sinn, Unendliche
Liebe, vermag der Mensch nichts zustande zu bringen. Wer mit Dir sammelt, errichtet, aber wer nicht mit Dir
sammelt, der zerstreut; wenn die Menschen der Gegenwart dies gut verstünden, wenn jene die regieren, jene
die in der Gesellschaft tätig sind, Deine Hilfe erflehen würden, wenn alle zu Deiner Hilfe greifen würden,
würde diese so kranke Gesellschaft sicher sofort genesen und die Freude wäre Deine Gabe an alle.
Angebeteter Jesus, mein lebhafter Wunsch ist jener, jeden Menschen sich Deinem Willen beugen zu sehen,
mit Freude und nicht mit Traurigkeit, ich möchte die Welt sich ändern sehen, möchte, dass man auf Erden von
der großen gegenwärtigen Aufsässigkeit überginge zum fügsamen Gehorsam gegenüber Deinen Gesetzen.
Gewähre, Süße Liebe, der Menschheit diese wunderbare Zeit, die die Gerechten aller Zeit erträumt, aber nie
genossen haben. Im Menschen ist der Wunsch nach Frieden, Gerechtigkeit, Freude, aber auf Erden hat es nie
den Frieden, die Gerechtigkeit, die Freude gegeben. Du bist auf die Erde gekommen, als Mensch, gerade um
den Menschen zu helfen, eine neue Welt zu errichten, aber wann wird dies geschehen? Unser Herz spürt, dass
der Augenblick nicht mehr so weit entfernt ist und schaut zu Dir auf, Gott der Liebe, alles erwartet es sich von
Dir; der Mensch allein wird nie die Zivilisation der Liebe gründen können, aber wenn Du, Jesus, es willst,
wenn Du, Unendlicher, Dein Ja sagen wirst, wird es sie endlich geben.�
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Geliebte Braut, dies habe Ich versprochen und dies werde Ich tun: Ich werde eine neue Zivilisation gründen
mit den Menschen, die sich Meinem Licht geöffnet haben. Ich werde ihre Führung sein und sie Mein Volk,
das Meinen Gesetzten gegenüber fügsam ist und bereit zum Gehorsam. Wann ist es je vorgekommen, dass Ich
Meine Versprechungen nicht gehalten habe? Immer habe Ich sie gehalten, geliebte Braut, wenn Ich diesmal
ein wenig gezögert habe so deshalb, weil Ich will, dass das neue glückliche Reich nicht für wenige sei,
sondern für viele und das Fest wirklich groß und prunkvoll sei. Hast du gut verstanden, Meine Kleine?

Du sagst Mir: "Angebeteter Herr, ich habe verstanden und juble vor Freude. Sei stets gepriesen, weil Du Pläne
des Heils und der Freude und niemals des Verderbens hast. Erlaube Mir anbetend und in glücklicher
Erwartung in Deinem Herzen zu bleiben.�

Bleibe, geliebte Braut, genieße Dessen Köstlichkeiten der Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, Kinder Meines Herzens, auch an diesem Tag lade Ich euch zum anbetenden Gebet ein.
Gott ist das Höchste Gut und Ihm gebührt die Anbetung, im Gebet wir Er euch Seinen Segen geben und Seine
Köstlichkeiten. Betet, Kinder, betet immer, im Gebet werdet ihr begreifen, was Gott von jedem von euch will.
Gott will euch mit Seiner Liebe, mit Seiner Zärtlichkeit führen. Wer offen ist Gott gegenüber, begreift Seine
Sprache gut, weil sie jene eines Treuen und Ehrlichen Freundes ist, Der immer bereit ist zu helfen.
Vielgeliebte Kinder, wendet euch nicht nur an Gott wenn ihr etwas braucht, nur um Ihm eure Bedürfnisse
darzulegen, dann, sobald ihr die Hilfe erhalten habt, vergesst ihr Ihn, um beim nächsten Bedürfnis wieder
Seiner zu gedenken. Geliebte Kinder, macht es nie so, euer Leben sei in jedem Augenblick ein Lied des
Lobes, des Dankes, der Anbetung. Wenn ihr dies tun werdet, wird eure Bitte immer angenommen und erhört
werden, und die Freude gemeinsam mit dem Frieden, werden in eurem Leben eure Begleiter sein.

Meine kleine Tochter sagt Mir: �Heiligste Mutter, wir wollen Jesus mit all unseren Kräften lieben, aber es ist
immer unsere große Schwäche präsent; bringe dem Heiligsten Sohn die Sehnsucht unseres Herzens dar, bitte
für uns um Vergebung und Barmherzigkeit, halte für jedes Deiner Kinder Fürsprache, Süßeste Mutter,
hauptsächlich für jene die es am meisten bedürfen, für jene die Diener des feindes Gottes geworden sind um
ihm, wie Sklaven, hörig sind; anstatt Gott dem Allerhöchsten zu dienen, dienen sie dem schrecklichen feind.�

Geliebte Kinder, das Gebet ist eine mächtige Waffe gegen den feind, es ist die mächtigste Waffe; wer
unaufhörlich betet, hält den schrecklichen feind fern; wer betet ist stark, kann den Kampf gut durchfechten,
aber wer wenig betet, nur dann und wann oder überhaupt nicht betet, ist ein Besiegter.

Ihr sagt: �Es geschieht mir manchmal, wenig Lust zu haben zu beten und mich mit diesem und jenem zu
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zerstreuen.�

Dies sagt ihr, geliebte Kinder, hört Meine Worte: wenn ihr keine Lust habt zu beten, so strengt euch an, ihr
werdet sehen, wie die Freude bald in euer Herz eingeht und es nicht mehr mühsam sein wird zu beten,
sondern eine Freude; ihr werdet freudevoll beten und euch dem ewigen Chor der Engel und der Heiligen
anschließen, die fortwährend Gottes Lob singen. In dieser Zeit habe Ich euch oft eingeladen, an die Ewigkeit
zu denken, mit großer Freude daran zu denken; helft auch den anderen an das ewige Schicksal des Menschen
zu denken.

Meine Kleine sagt Mir: �Mutter, erlange der auf Erden gegenwärtigen Menschheit diese erhabene Gnade.
Wenn die Menschen begreifen, dass einzig wichtig ist an die Ewigkeit zu denken, verlassen sie gewiss sofort
Wahn und Eitelkeit und denken nach; wer überlegt, bereitet sich vor und geht nicht ins Verderben, weil er sich
vorbereitet vorfinden lässt. Heiligste Mutter, hilf uns in diesen so harten und schwierigen Momenten, wenn
Du bei uns bleiben wirst, werden wir nicht fürchten, sondern wie David, mutig und stark sein.�

Geliebte Kinder, Ich verlasse euch nicht, Ich verlasse euch bestimmt nicht, habt keine Angst. Vereint euch mit
Mir im Gebet; loben wir, danken wir, beten wir an. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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